
              

              

              

ES IST AN DER ZEIT, 
DIE SCHULDENBREMSE 
ZU REFORMIEREN! 
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DEUTSCHLAND STEHT VOR GROSSEN HERAUSFORDERUNGEN: 

Als drittgrößte Volkswirtschaft der Welt trägt das 
Land eine besondere Verantwortung – für seine  
Bürgerinnen und Bürger, für Europa und für eine 
nachhaltige globale Entwicklung. Doch die der­
zeitige Schuldenbremse erschwert dringend not­
wendige Investitionen in die Zukunft.

Marode Infrastruktur, Rückstände in der Digitalisie­
rung und Defizite im Bildungssektor gefährden die  
Wettbewerbsfähigkeit und den gesellschaftlichen  
Zusammenhalt. Um den Herausforderungen von 
Klimawandel, demografischem  Wandel und globa­
lem Wettbewerb zu begegnen, braucht Deutsch­
land finanzielle Spielräume für gezielte Investitionen. 

Deutschland benötigt eine moderne Finanzpoli­
tik, die wirtschaftliche Stabilität wahrt, finanzielle  

Nachhaltigkeit sichert und gleichzeitig Zukunftsin­
vestitionen ermöglicht. Nur so kann Deutschland 
widerstandsfähig, innovativ und nachhaltig bleiben.

Eine starke Volkswirtschaft wie Deutschland darf 
sich nicht selbst blockieren. Eine Reform der Schul­
denbremse mit Augenmaß ist entscheidend, um 
das Fundament für langfristigen Wohlstand und 
sozialen Fortschritt zu sichern.

Die nächste Bundesregierung muss handeln – für 
ein Deutschland, das auch morgen  attraktiv und 
wettbewerbsfähig bleibt. Wir fordern die Politik 
zu einer unverzüglichen Reform der Schulden-
bremse auf, aus Verantwortung für kommende  
Generationen und ihre Lebens- und Arbeits-
chancen.
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